
NOTDIENSTE

NOTRUF
O Feuerwehr/Rettungsdienst
s 112.
O Polizei s 110.
O Krankentransport s 19222.

APOTHEKEN
O Offers-Apotheke, Nedderstraße 4,
s 02051 54355.

ÄRZTE
O Ärztliche Bereitschaft s 116117.
O Zahnärztlicher Notdienst
s 01805 986700.
O Zentrale Notdienstpraxis am Kli-
nikum, 19-22 Uhr, Robert-Koch-Str.
2, s 02051 982-1100.

RAT & HILFE

SOZIALES
O Erwerbslosenberatung, 8.30-
12.30 Uhr, 14-18 Uhr , BePro Vel-
bert, Dürerstr. 16, s 02051
2088618.
O Offene Betreuungsgruppe für De-
menzkranke, 9-12 Uhr, Domizil
Burgfeld, Information unter 02053
15-272, Emil-Schniewind-Str. 13.
O Sprechstunde für Menschen mit
Behinderungen, 14-16.30 Uhr, Ko-
KoBe Mettmann Nord, Mettmanner
Straße 15, s 02051 9324-63,
www.kokobe-mettmann.de.
O Sprechzeit, Fachstelle Sucht, 14-
17.30 Uhr, Bergische Diakonie - So-
ziale Dienste Niederberg, Oststr. 38,
s 02051 2595-102, www.bergi-
sche-diakonie.de.
O Stricken für Frauen, 14-15 Uhr,
Café intakt, Nevigeser Str. 3, s
02051 93325-10, www.sucht-hil-
fe.org.
O Treffen, Anonyme Alkoholiker,
19.30 Uhr, Ev.-reformierte Kirchen-
gemeinde Neviges, Kirchplatz 5.

SELBSTHILFE
O Treffen Selbsthilfegruppe High
Sensitive, Selbsthilfegruppenraum,
19 Uhr, Klinikum Niederberg, Ro-
bert-Koch-Str. 2, s 02051 982-0,
www.helios-kliniken.de/klinik/nie-
derberg.html.

ÖFFNUNGSZEITEN

ÄMTER & BEHÖRDEN
O Arbeitsagentur Velbert 8-12.30,
14-12.30 Uhr, Grünstr. 40 - 42,
s 0800 4555500.
O DBV-Wertstoffhof 7-20 Uhr, In-
dustriestr. 33, s 02051 9202-33.
O Finanzamt Velbert, Service- und
Informationsstelle 7.30-17 Uhr,
Nedderstr. 38, s 02051 47-0.
O GKR-Komposthof Velbert 7-16.30
Uhr, Haberstr. 13, s 02051 85013.
O IG Metall Velbert 9-12, 13-16.30
Uhr, Oststr. 48, s 02051 9591-0.
O Jobcenter ME-aktiv Velbert 8.30-
11.30, 14-11.30 Uhr, Heiligen-
hauser Straße 6, s 02104 14163-
0.
O Stadtwerke Velbert - Kundencen-
ter 9-18 Uhr, Friedrichstr. 168,
s 02051 988-555.
O TBV, Servicecenter 8-18 Uhr, Am
Lindenkamp 33, s 02051 26-2626.

Die Grünen laden Parteimitglieder
und Velberter Bürger zum offenen
Quartalsstammtisch am 16. Mai,
19.30 Uhr, ins Restaurant „Da Vin-
ci“, Friedrichstraße 295, ein. Dabei
geht es um das Thema „Bienen-
sterben“. Es gibt nur circa 10 Arten
der Bienen, die zu den Honigbie-
nen gehören. Alle anderen Bienen-
arten sind Wildbienen, von denen
es in Deutschland rund 560 Arten
gibt. Doch Biene, Hummel und
Schmetterlingen geht es schlecht
in Deutschland - und nicht nur
hier. Auch über das Volksbegehren
in Bayern wird gesprochen.

Stammtisch der Grünen
zum Bienensterben

Am Donnerstag, 16. Mai, besucht
der Historiker und ehemalige Lei-
ter der Velberter Polizeistation,
Henri Schmidt, zum zweiten Mal
die Briefmarken-Sammler-Gemein-
schaft (BSG) Velbert. Im Gepäck
hat er einen Film über das romanti-
sche, ostfriesische Fischerdorf
Greetsiel an der Nordsee. Die Ver-
anstaltung, zu der interessierte
Gäste willkommen sind, beginnt
um 19 Uhr im Restaurant Bürger-
stube, Kolpingstraße 11.

Filmvortrag bei den
Briefmarkensammlern

Code einscannen und dabei sein!

Jetzt Fan auf
Facebook werden!

Velbert

zeuge sind wartungsarm, mit dem
Tesla etwa war ich nicht einmal in
derWerkstatt.“ Außerdem sind die
Wagen zehn Jahre von der Steuer
befreit. Und die Kosten für die La-
dung liegen deutlich unter denen
füreineherkömmlicheBetankung:
Um mit dem Tesla 400 Kilometer
Reichweite zu erzielen, musste
Christian Freibott etwa 16Euro für
die Ladung kalkulieren.
„Das ist in etwa die Hälfte von

dem, was Sprit für eine gleiche
Reichweite kostenwürde.“ Bislang
testet der Elektriker den E-Trans-
porter noch, „aber es ist nicht aus-
geschlossen, dass wir noch weitere
Fahrzeuge besorgen“, sagt er.

len auf. Da kannmandann sozusa-
gen am lebenden Objekt zeigen,
wiedieSäule funktioniert.“DieRe-
aktion: „Oft sagen die Leute dann:
„Hey, das ist ja gar nicht so kompli-
ziert.“
Der E-Scooter schafft – beladen

mit Werkzeug – rund 160 Kilome-
ter. „Das reicht, um zu denmeisten
Kunden zu kommen“, sagt Frei-
bott. Basis für denE-Scooter ist das
Modell, das auchdieDHLbenutzt.
„Die Ausstattung ist nahezu iden-
tisch mit herkömmlichen Trans-
portern“, erläutert der Unterneh-
mer. „Derhat alles:Rückfahrkame-
ra, Heizung etc. Nur keine Klima-
Anlage.“SeineMitarbeiter seienzu
Beginn erst skeptisch gewesen ob
des neuen Fahrzeugs: „Inzwischen
sinddie aber ganzbegeistert, vor al-
lemweil der auch spritzig ist – gera-
deanderAmpel“, erzähltChristian
Freibott lachend.

Photovolatik-Anlage wird installiert
Ladestationen hat er auf dem Fir-
mengelände zwei, gerade sei er da-
bei, eine Photovoltaik-Anlage zu
installieren, umdieLadestationda-
mit zu versorgen. Die Vorteile der
E-Mobilität liegen für den Unter-
nehmer auf der Hand: „Die Fahr-

Von Sascha Döring

„Wenn nicht wir als Elektriker E-
Fahrzeuge nutzen, wer dann?“
Christian Freibott steht vor dem
Haupteingang zu seiner Firma Eu-
rotec in der Röbbeck. Am linken
RanddesParkplatzes steht eineLa-
desäule für E-Fahrzeuge, daneben
ein weißer Transporter und ein
BMW i3. Bereits seit fünf Jahren
setzt derUnternehmer auf E-Mobi-
lität.

„Vor fünf Jahren haben wir uns
gesagt, dass wir etwas anders ma-
chen müssen“, blickt Freibott zu-
rück. Zunächst schaffte er einen
Tesla an, später den i3 von BMW.
Doch das war eher zu repräsentati-
ven Zwecken gedacht. „Das sind
schließlich markante Autos, die
auffallen“. Seit einigen Monaten
nun hat Freibott den E-Scooter,
einen Kleintransporter mit Elekt-
romotor, im Fuhrpark. „Wir wollen
zeigen, dass es mit der E-Mobilität
funktioniert. Das Thema stößt ja
noch auf viel Skepsis“, sagt Chris-
tian Freibott.
Dochbei seinenKundenkomme

es gut an, wenn der Monteur mit
einem E-Fahrzeug vorfahre. „Wir
stellen schließlich auch Ladesäu-

Christian Freibott ist Elektriker, baut unter anderem E-Ladestationen.
Zu seinem Fuhrpark gehört auch ein Transporter mit Elektromotor

Unternehmer setzt auf E-Mobilität

Christian Freibott nutzt selber auch E-Fahrzeuge. FOTO: ALEXANDRA ROTH

K Regelmäßig gibt es
im Velberter Brauhaus an der
Güterstraße einen Stammtisch
für E-Mobilisten und alle, die
sich für das Thema interessie-
ren.

K Wer dabei sein möchte, kann
sich per Mail unter e-mobil-in-
niederberg@gmx.de anmelden
oder natürlich auch um weitere
Informationen zu dem Thema
bitten.

Stammtisch für
E-Mobilisten

Von Dirk Lotze

Wuppertal. Einen 33 Jahre alten An-
geklagten aus Velbert hat das Land-
gericht Wuppertal wegen Heroin-
handels zu vier JahrenundzehnMo-
naten Gefängnis verurteilt. Bewäh-
rung ist wegen der Höhe ausge-
schlossen.
Polizisten hatten Anfang Dezem-

ber 2018 in einerWohnung imStadt-
teil Birth 800GrammderDroge fest-
gestellt.Der arbeitsloseMannwohn-
tedortmit seinerMutter. SeineTaten
hatte der Mann gestanden. Die He-

roinmenge reicht nach Durch-
schnittswerten für 2400 einzelne
Portionen. Den drogenkranken An-
geklagten haben die Richter in eine
Entziehungsklinik eingewiesen. Er
hatte darum sogar ausdrücklich ge-
beten. Sein Anwalt erklärte: „Er will
so schnell wie möglich wieder für
seine Freundin und für das gemein-
same Kind da sein.“
Den Angeklagten hatte im Juni

2018 ein 38 Jahre alter Drogen-Stra-
ßenverkäufer benannt.DieserMann
war von Ermittlern an der Saubrü-
cke festgenommen worden. Er ist in

einem eigenen Verfahren bereits
rechtskräftig verurteilt und sitzt zur
Behandlung in einer Entziehungs-
klinik.

Vorbereitete Drogenpäckchen
Die Wohnungsdurchsuchung bei
den 33-Jährigen folgte sechsMonate
später, war aber dennoch erfolg-
reich: Neben abgepacktem Heroin
und Frischhaltedosen voller Streck-
mittel fanden sich eine Waage und
Hundekotbeutel. In diesen soll der
33-Jährige seine Drogen abgegeben
haben.

In dem Verfahren berichtete der
Angeklagte, er konsumiere seit dem
16. LebensjahrDrogen. Heroin neh-
me er, seit er 20 Jahre alt war. In der
Folge soll er mehrfach schwer er-
krankt gewesen sein. Der Mann ha-
be eine Handwerker-Lehre durch-
laufen, aber die Prüfung nicht abge-
legt. Dem Drogenverkauf habe er
sich zugewandt, um seine eigene
Sucht zu finanzieren. Hinterleute
oder weitere Straßenverkäufer be-
nannte der Angeklagte nicht. Sein
Anwalt sagte: „Er will sich schüt-
zen.“ Das Urteil ist noch angreifbbf ar.

Angeklagter muss in Entziehungsklinik
Polizisten hatten in der Wohnung des Mannes in Velbert-Birth 800 GrammHeroin gefunden

„Wenn nicht wir als
Elektriker mit
E-Fahrzeugen fah-
ren, wer dann?“
Christian Freibott, Unternehmer

Damit der Basketballnachwuchs der Vel-
berter SG sich auch richtig warm macht, ha-
ben die Übungsleiter rund um Bráulio Nápo-
lesVillela (rechts)nuneinekleineFortbildung
erhalten: Die Physiotherapeutin Sigrun

Blauth – die lange mit dem Westdeutschen
Basketballverband zusammengearbeitet hat –
nutzte die Trainingseinheit der weiblichen
U14, um ein paar einfache aber effektive
Übungen vorzumachen.

Anschließendgabesnocheine theoretische
Einführung. Am 19. Mai richten die Basket-
baller im Sportzentrum einen Girls’ Day aus:
Beginn ist um 11 Uhr, die Teilnahme ist kos-
tenlos. sd FOTO: KÖPSEL

Basketball-Nachwuchs soll sich richtig aufwärmen

KOMPAKT
Döt un Dat

KOMPAKT
Tipps & Termine

i
Apothekennotdienste von
9-9 UhhU r. Mehr Infos zu den

diensthabenden Apotheken:
s 0800 00 22833, Mobilfuuf nk:
22833, www.apotheken.de.

LESERSERVICE
Sie haben Fragen zur Zustellung,
zum Abonnement:
Telefon 0800 6060710*,
Telefax 0800 6060750*
Sie erreichen uns:
mo bis fr 6-18 Uhr, sa 6-14 Uhr
leserservice@waz.de
Sie möchten eine Anzeige aufgeben:
PRIVAT:
Telefon 0800 6060710*,
Telefax 0800 6060750*
Sie erreichen uns: mo bis fr 7.30-18 Uhr
anzeigenannahme@waz.de
www.waz.de/anzeigen
GEWERBLICH:
Ansprechpartner: Christian Röder
(Verkaufsleiter)
Telefon 02051 412421
Telefax 02051 50982
E-Mail: anzeigen.velbert@funkemedien.de
Sie erreichen uns: mo bis fr 9 - 17 Uhr
*kostenlose Servicenummer
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SERIE

E-Mobilität
Heute: Unternehmer Christian

Freibott
Folge 2: Robin Valk

Folge 3: Stadtwerke Velbert

Haben Sie Fragen
oder Anregungen?
Melden Sie sich bei
unserer Redaktion
vor Ort. Heute ist
von 13 bis 14 Uhr

Christopher Shepherd erreichbar
unter s (02051) 495 -34.
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